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Druckerei n:d Office:
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Millheim, Cent?? Lo., Pa.
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SchwefelSeife.
. Hel ze §<
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.
Schwefel - Srife Keilt

uvderbartr SckmrLiKkrit alle lreale
' chtstkbciies sd Störungen der Fnnftto tee

:ut. eurtrt und verhindett da Assiette
- 5 NkttttiZtls und ytckt. entsirvt
5 bindert"? Haar am Auefallrn und
.öravwebdea. vÜ Vi K-Ä-Schutzwilttl
'5?, gkwissc anstrStiide Krankdtiic.

M Durch den Vehesuich dieser Seift werden
bauend tnssrra

7.5 ein rsidöucsudrr Eivstuß auf da
4' ät. den tie Arme und IN der Tda

die Bar.n HantfiZlyc, vclche dar ch
rctn.scho

ich wird, ausgeübt.
Diese billtK, zwechmSssigh

Hrtlmittel macht.die uSlage
für SchwefelBckder unuö:btz.

Seschucntz:? Kl.ider und Leiuemruz ,ldc
g,üdliä? dirch tie Lrift tkSinfieirt.

Lcrzir rathe ihres Gebrauch an.

z-Di: 25 Ml) 50 Ltlik PN- Ttllck;
n- Achachtrl (3 Stück), 00t. v.
X. ?. Die strzl SiZckt N ?tis Brch

s §7i. at für US Ernt.

Haar- und Bartfarbemittel,
Tchwnez oder Vr SS Seen.

t. V. Hritteuto
Eigenthümer,

No. ? Sechste resue, New-Part.
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sie verlöre tz letzer gee.

? der d, Heil,,, v
>h GetdftveN:?'!?
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?uz-de ron vr. asivervell s

j die raSe'rie Het
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r k LoKreS find t düiee derühntten r?chäre
zr der Zuzkkd mit tz.?eiftkrcchft zefchicere, b br ci-ui ftcher, e, an-eHeb?::, t
tche iiae evni>eie Hei'ueaz. ohn du che drasch
k-fahrUch-r tkietlchr wediztt?. erzlU erd ta.

che. 't ia. welche an S?erveich>?4che, N
lmpo-rj ober nt

k- z erangr Kclztn zeichltchrUcher >s
?- teiteu, foiUea tief Schrift w: Ssrg-a!

N?i r hie wett! tgtrchf verbreit,? ,

et t,e<e!d bel aovfai.z v, LnU i Saß-
e .-p ach aSe Tcheur de, errtottzZ
- xri-sdi.

t^:adrriftx:

'l! Liyer,L Vöa! Lsßf.
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k)ollkommenhei!
zuteht erreicht!

'i. Gros sich ihr VopularltSt aNe?ätt.

Mhmaschive!
'! bshcmplet sie ihn Pia,

für immer.
Wir ertavfchen Masckin'v.

k Hickt Eure altmodischen, schwerfälligen,
< grauen tödteadc-n Muschi-
!>n zu uns. Wir nehmen dieselben zu

a!S Theil der Zahlung an eine vsn
unseren Maschinen.

Liesst berühmt ihre? Vortheile wegen:
t'urin daß sie eiue der größten Maschinen
i'ü. welche hrutjulagc sabrizirt werden. An-
t sür den Familiengebrauch sowohl
.:s für Werkstätten. Sie hat das größte
sch sfhtn mit einem großen ?Bovdin"

u elchcs beinahe eiue ganze Spule Zwirn
; alt. D.< Spannung de-s Schiffchens kann
egu:::L werden ohne Herausnahme des
i'ch-.fichenö aus der Maschine
Diese Maschine ist so construnt. daß die

direct über die Nadel ge-
u d dadurch sie die Befäbigünff de-

! zL das schweifte Materiol mit unvergteich-
! cher Lcichtmkeck zu nähen. Sie ist seyr
einfach in CnnstrncLwn und so dauerhaft
r'.s Stahl und E'sen sie machen kann. Alle
!> re bewegende Theile find von verhärtetem
ixi'kn und Stahl und auf sinnreiche Art
'nsüinrl, feine Trichtraft zu verlieren.

t.Zir lounv'n rechtmäßig jede
Maschine für 3 Jahre garantire-'.

".e ist die leichteste, ruhigstwufevde Ma-
'

Hins im Markte. Sie ist ebenfclll die
cheste Maschine

je vrodueirk
Mit elleff diest wird fie den-

! och von H!.och<shis billiger verkauft
ttne Ktdere Maschine erster

.'laste."
ttnumichränlte EonLrolle von DiWeten

koii d Agenten gegeben.
Annehmbare kaufvertröge werden osferirt

für Cash oder auch auf Credit-
Schickt für Circulare und Bedingungen

en die
Vskedli:s vo.,

. ''s
b. > ex: Et

Wolter 4- dti>igrr, Eigenthümer und Herausgeber.

MiUhcim, Pa . den ttlen Deeember, 1877S>. Jahrgang)

R. A. illtr,Editor.

Rümmer CB.

GesokssNis - Direeborzf.
O. Se VO.

k er,

verrichten allgemeine Bangeschastt.

Office in Aren' Bleck. 26-l

vr. väVIV . ixvl..

asserirt seine prefcssienaltn Dienste dem

Publikum.

Office in seiner Wohnung, Main
Straße. 3S-l

I.
B ! e ch s cd m i d t.

verfertigt alle Sotten
BlkchgesStttk. und

Sbop im zweiten Stock von Foote'S
36-

L.

Kaufmann

Main Straße.
Dry Good. Grocerie. äbc. Produkte
werden genommrn im AuStauiche gegen

Waaren. 36-1

tk

Sattler.
Pferdegtschirre von allen Sorten, Sättel,
Zäume, ckc.. immer auf Hand oder ver-

fertig auf Bestellung.
Sbop. nächste Thüre zur Journal
Ostler. 36-1

//. O.'V,

Grreer,

Zucker, Kaffee. Tbce. Syrups. Canlies
Nüsse und Früchte, gegenüber des Bank-

Gcschänes von Jodn C. Motz 6 Co.. in

der Maiiistraße. 36-1

Igkn joote
Manufacturer von

Keystone Tultivator.
lündwtAtdschaftlichen Ge-
räthen. pflügen. Oefen.
u. f. . Kaufmann in allaemeinen Waa-
ren. Stohr. ia der Matnstraß nahe der
Brücke. 36-1

N.
Schmied,

Alle Sorten von Wägen erden mit

Eisen verleben. Pferde beschlagen und

die gewöhnlichen Schmiedarbeiten zu
mäßigen Preisen gethan. Schiede im

wrftltchen Theile der Maiustraße. 26-1

ickliei. oi.kiic!S. ir..

Sattler. Pscrdegeschirrmacher
hat einen vollen Bvrratch von Geschirren
und Sätteln Immer bereit zum Verkauf
oder verfertigt sie nach Wunsch. Mu-

clengeschirre ein Hauptartikel. Shop

im westlichtn Zdeile der Mainst. 26-l

Gewehrfadrtkant,

übernimmt alle Reparaturen an Büchsen,

Flinten und Pistolen und zwar zu den

billigsten Preisen. Shop, im zweiten
Stock von Footr's Ttvregedäude. 26-l

bmici mos.,
Tischler 4- Leichrubesorger.

Ei vollständiger Vorralb vonFurni -

ture immer auf Hand.
Revaraturen werden pünktlich ollsübrt.
Siohr und Wcrkstätte in der Mainsiraße
drei Häuser unterhalb der Journal
Office. 35-1

SMÄTSöM ! M,
Hcrtwnarenhändler.

Alle zu einem Hartwaarengesckafte ge-
hörigen Artikel bestandig auf Hand.

Koch- und Parloröfen zu erstaunlich nie-

deren Preisen.
Ecke der Main und Pennstraße. 26-1

LAKiitmn
Foktudry ud Masch!?-

W?r7slätte.
D'.eschmaschinen. Pstüge. Eggen und an-

dere Ackerdau-Geräthschaften verfertigt.

Shops in der Pcnnsttaßc neben der evan-
gelischen Kirche. 36-1

Lllss I-ose,
Esdreiner und Vaur O fter.

Pen Straße, gegenüber Hartman

Foundry. 35'1

LklZiKk
B?rdier,

Moinstraße gegenüber Alexander'

Stohr. 35-1

1) VV.
Sattler,

Verfertiqt Alles zu seinem Geschäfte ge-
hörig. Reparaturen aller Art gut aus-
geführt. Preise dillig und den Zeiten
angemessen. Mc.U'ftraße. nächste Tbüre

westlich von Alexander s Stohr. 26-1

8. 6.

Zahnarzt,

Vulconite Dae SettS,

Bei Aufmerksamkett im Geschäfte und

mä Bigen Preisen, hofft er einen Theil
der Kundschaft des Publikum zu erhal-

te. Office, gegenüber Alexander's
5-tohr.

Schneider,

ist fäbia alle Bestellungen auf die feinste
and beste Weise auszuführen.
im zweiten Stock von Snoot' Gebauve

Ecke der Main und Nordstraße. 26-1

I-s

Putwstareu- Dameuffeider-
Geschöst.jliefert alle rb/ittn in venneuesten Mo-

den und sehr gefch ackvvll. Shop. Main-
? Straße neben Zoote' Stohrgebaude.

COSIss s.
Butfcher.

GtzvV

Dewlvxer 5

Eigentümer de

Millhti Marmor Hösts,
Gegründet ln 1842.

Monumente, Liegende Grabsteine, zc.
o allen Größen und Preisen.

Werkstätte östlich der Brücke. S6-!

n.
Uhrmacher und Iu weller

hält dcstävdig die beste Auöwab "er.

Uhren und vldwaann
auf Hand.

Sbop in Alexander's Gebäude, zweite
Stock. 36-1

N. N. MREM-
Bleckschmied,

füllt alle Bestellungen für Blechgeschiere

Aandein und Ofenrohre auf das pünkt-

licdste und billigste an. Shop in der

Mainstraße oberhalb der Pvsteffice. 36-1

F. k'. IlOllSLl,,

Schuhmacher
verfertigt die feinsten Stieseln, Schuhe
u. s.. zu mäßigen Preisen. Sbop,

neben Alexander' Stohr. 36-1

V.S.Nlusser.
Eigenthümer de

Mivhri Hotels,
ist eingerichtet seine Gäste auf's feinste
und beste zu bewirthen. Ecke der Mam-

und Nordstraße.

F. L. Ksttdv^sr.
Iriedeurichtrr,

Feldmesser und Rosr,

Agent für Feuer und Lebensversicherung.i
Offiee im weiten Stock von
Gebäude. Ecke d,r Main- und Nordm
Sttsfe.

Leben, Wachs
thnm, Schönheit.
Eondtzn Haarfarbe Wiederber-

ft Ver.

Ktiue Sur, "5 arte Haun ftnft n
fttttnarttg: reinigt den Skalp von llre Un-

reinigkeiten, macht das Haar wachsen, eo

ausgefallen de? dünn geworden ist.

Knnn i der Hand angewendet werden, u
e weder die Haut färbt, no Flecken ns de,

feinsten Linnen ack. Als Haaronttel ist es das

vollkommenste, welches die Welt jemals ????-

gebracht. DS Haar wird trneuerl und ,estärkl

und ihm seine natürliche Farbe ohne 1 iwen-

dang von mineratischen Substanzen zurückgegeben

Seit Einsübrua dieses w.'.brbaft weetdvol. l
len Präparats iu dieftm Lande, war cS da
Wunde, und tie Bewunderung ran allen Klas-
sen und bat stch als drr rinuge Artikel bewadrt.
weicher absolut und cbnr Fedl grauen Haaren
ibre natürliche Farbe wiederaidt. idnrn Ge-
sundbeit. Weiche, Glan, und onbeit oerleidt
und Haar auf Kablkspsen von dessen ursvrüng-
licher Farbe erzeugt.

Dieser schöne und wohlriechende Artikel ist iu
stch selbst comp!!, len e Abwaschung oder Vor-
bereituna ver seinem (gebrauch oder irgend sqnst
etwas ist nöthig, um die gewünscht,!, Resul.dte..
zu erzielen.

75 Cents per Flnekfe.
Man sende Bestellungen a Dr. Swevne

s- S? bn . 23N Norld StchSstk Straße, Phil-
de'.pbta, Pa., alltiuigc Eigenti.'ümrr.

Verkauft bei ollen Druggifien.

Die Lunge!
Schwindsucht.

Diese aufreibende und aesäbrlichk Krnnkbeii
und'deren vorauSacdende vmptome. vernach-
lässigter Huste. Rachtschireiß. Heiserkeit. Zcbr-
fteder?werden permanent gekeilt durch ?Dr.
Swavne'S Compound - Sprup

ron wilden Kirsche n."
Bronchi:-. S?Ein Loriäufer der Lungen-

schwindsucht. ist laraklerisirt durch Cat-rrh
oder Enuündung der Sä'lcrm-Memtrone btt
Lukl-Paffage. mit Husten und Auswurf, kur-
zem Äldcin. Heiserkeit und Schmerzen in der
Brust. Für alle brcnch-olen ffettionen. weh-
en Hais. Verlust der S:im ne. Husten, ist

Dr. Twavne's
Compound bvn Wildes

K'pscbcn,
ein Hauptmrttel.

Blut-n oder Bwtspeien maa von der Laernr,
lrachia, Brouchia oder tcr Lunae drrrübren
und au verschiedenen llrsochcn stammen, ai
da sind üder-.ro? Körperliche Anst,engu-g. P!e-
chsra der VoUbeit der Gesäße, ichw.rcher L'N-
ze. Uedkranstre>igu.,a der Strmrne. uniettrück-

re? AuSleerruz. Verfirpsunz der M:i oder Le-
der, . . r:.
Dr. Lomvound Syrrp

von Wilden .Nirieden
risst da Udel an der Wurzel, indem er da
V'.ut reiniri. der Lcder und der Nierrn idre ge-
sunde Tbätizkcit zurückg-d, und da Rervensp-

.... .

Cr ist da einzige werk'amr Mittel gegen
Blutung. Bronchiale und alle Lun?e.rkranldci-
,'tn. vchwineiuchttgc und -'-lche. dir zu scdwa-
er Lunge prädtovonirt sind, nichr ver-
sedlen. diese große vegciadiit,che Heilmittel an-
zmvenden.

Seine wunderbare Krasi, Nicht d ? über
Schwindsucht, sondern über jedes chronische Lei-
den, v? eine allmädiichc elieratire Aktion no-
big ist.ist bewiesen. Durch seinen Gebrauch
wird der Husten bewiest!,. Durch srinen Ge-
drapch wird der Husten loose, der Rachschweiß
vermindert sich, der Schmerz läßt nach, drr

Puls kedtt zn seinem natürlichen Statua zurück,
der Magen wird in seiner Kraft, Rabri'nzSm,t-
>kl zu vertaurn und zu assimiliren, . estärkt und
jedem Organ wir" ei bessere und reineres
Blut zugeführt, au weichem sich nenc recrea-
ipeS und plastisches Matena! di!de.

Bereitet ganz eLrrn von

D.Swayne Si Sohn
3ZO Nortb-StSste Straße. Pffilat elphta.

Verkauft von allen prominenter. Drugzisten.

Juckende Hemorhoideu
Hemorkoiden, Hemorhoitzen,

juckende Hemordoiden.
pafiiiv geheilt durch der. Gebrauch von

Swayne s Salbe
HeimatblichtS Zeugniß.

Ich war schlimm b, dostet mit einer der lä-
stigsten alltr Kr.inkbt'ktn. Pruritus und Mru'i-
-90 oder gewöhnlich bekannt als juckende Hemer-
Heiden. Da Zucken war zu Zeit? fast umr
ttäqlich. Vttstartte sich durch Kraben und ibat
nicht selten lrbr wcd. Ich kaufte eine Schach-
iei vou ..Swavne'o Sa be"; ibr Gebranch ver
schaffte mcr rasche Erleichterung und erzielte in

kurzer Zeit eiue perfekte Kur. Zept raen ich
unaestcrt schlafen und möchte ich allen, die an
bitter lästigen Krankheit, eiden, ratbcn. sich so-
fort ..Swavne'S Salbe" zu verschaffen. Ich
dabe fest njädlige Mittrlprodirt, -hne perma-

nente Hilft n finden.
losevb Cbrtst.

syirma RoedelsiChrist )

Stiesel- und Schudhau. 544 Nord Zwtttee
Straße. Pd!adcl?hia.

Hautkrankheiten
Swayne'SVlleS heilende Salb,

ist ebenfalls ein Sve.ificum für Rmgwurm

Krätze. Salzfluß, rindkops ErofipelaS. Bar-
bittS-Klätzk, Pimveln uffd aNe HautauSschlaod.
Vollkommen sicher und harmlos stlbsi für VaS
attrstt Kind. Preis Sc ?'MS. W:rd be.
Emvfang de Preises überall hin per Post ver-

bet allen prominenten Druggisien.
Einzig und allein präparir von

Dr. Twayn Kt Tvh?,
530 Nord-Srchste Straße,
Philadelphia.

Alleinige Eigenthumer und Fabrikänten von

Swayne'S Panacea,
WeltberühMt wegen ihrer merkwürdigen Kuren
von Scrosizla, Merkurial und Svphilitlsche

Leiden und in Fällen, wo da syphtlwsche T'st
der Eltern bei Kindern Svphili oder Terosma
verursach. RichtS hat sich so w'rksa
erwiesen, alle Spure dieser gefährlichen Uebel
ud aller Krankhoiten. die au

Unreeniakeit de Blute

Svmptome bet allen Mtttbei-
ngen und ochdreffcrl euere Brteft an Dr.
Swayne Sl Sohn' Philadelphia. Für
Rath wird W derechnet. Per Äpeeß K-

erck wr?Hr Advrrff Z^ck.

Karl.'
Neue deutscy-amerikanische

illustrirto Isttgendschrift.
Erscheittt Monatlich. Preis K 1 .50 per

Jahr im Borau.
Die darin enthalten Erzählungen, iazra-

hdien edler Meuschrn. anregenden Gkiz,rn au
Nalurtuud und Geschichte. Aärchen, Fabeln,

Räthsel und Herzblättchen'S Gpielwinket, so
ie gute Illustrationen, werden sowohl de?
tf???n Schuljugend, als auch den ?Herz-
Sttchtn"kme Fülle deS Stoffe zu? Unter-
dt ltuug und elehrung dringen?Die Ab-

deilung für dir ?Herzbtättchen" steht unter
drr sprztkllrn Leitung drr rühmlichst bekauntrn
Ktadergättnerin. Frau Lidda Plödterll-

Zu beztkben durch allr Buchhandluugra ober
durch den Herausgeber :

Earl Dörfling U Milwaukee, Wi.

Eilt Grillenscheucher!
Schabiade.

Leben und That? de? Fritz Schä-
big.

Eine erbaulich? Historie in lustigen Rei-
men. von

Mater Jocimdtts
(Prof. W. Müll e r. Mitarbeiter am

New Yorker..Puck".)
' 158 Stitkn. Teupapier, mir hübschem
Nmichlag. Preis nur 75 Ernt.
. Voll köstlichen Humors und reich an
interessanten Episoden.

Zu beziehen durch alle Buchhandlun-
gen oder durch den Verleger:

Earl Dörfiinaer
Milwaukee, Wi

Reue Gedichte
von

George Hcrwegh.

Herausg geben näch feinem Tode.
Pr^iS:

Broch, i.K1.25. Eleg. qrd. mit Gold-
schnitt, 51.85.

zum Veften der Fa
mit, tze verstorbenen Fe

beitS-Dtchter.

Die unterzeichnete Buchhandlung ist
mit dem Vertrieb der für Amerika be-
stimmten Ausgabe obiger Gedichte derl'rt
worden und totilt den Verehrern de
greken Todten mit. daß da Buch jrtzt
zur Versendung dereit ist.

Allen Bestellungen beliebe man denße-
trag in Form einer Postanweisung bei-
zulegen.

Earl Dörfl ugsc
Milwaufte. Vi.

KliegSkarten.

Scbtbker'S Kstte Schlvarzen llpeer. Klein-
asien. dem EaucaluS. dem südlichen Rußland
Rumäaitn unb'der östlichen Türkei. In Stein
acstrchen. sorzfälti g aedruckt und colorirt. Mast-
stab. I : 3<W.<WO. Größe. Zoll. Preis
gefaltet und :n Umschlag,- 0.4 V.

Diese Karte ist nach den neuesten r vll-
stäadigstt Anaaben ausgearbeitet, s ie gip
eine 'übttsichlliche Darstellung de ganzen
Kriegsschauplatzes in Europa und Ast .

HerauSgeaebes vss E. S t e i g e r, 22 .24
ftrankfott Str., Rrw N?rk. der Exem, are nach
Empfang des Betrage sogleich Vk st tosen-
det.

Diesrr VrrlkAkr bat Verksbrungeh Kttroffen,
um weitere KritflSkatten, die etwa nördig er-
ra sollten, elSbald erscheinen zu lassen.

I. Zeller u. Söhn,
Re. . Lrockervoff Re,

vellefonte, Pa.
Hndler in

Medicinen, Tu let Artikel.
Drugs, Skr.

Ein velle Lager Waatr bester Qualität im-
er auf Hand. Gen.jeu Haute für tv Cent
und aufwärt. Kutschen Lchwämw tSCentS
und aufwüttS. Wir ersuchen höilvdit
Kundschaft t de Publikums.

Vtck's Blümenführer,
ein xrachtvellr- vierteljährliches Journal, fem
i stritt, enthält ein schöne farbige Blumen-
tablcau mit der ersten Numme. Prei nur
2ü Cent jäbrltch. Die erste Rümmer für
id7s in Deutsch und Englisch ist soeben er-

Adrkfsire: ZameS vick. Rochester.N.H.

Hausschatz für Jedermann!
/K 45 Da Puck über Krankheiten der Lc-
üp damit verbundenen Magenbe-

schwcrdrn s Dpftevsta), Hauvtauelle vie-

le? menschlichen "eiden n achqewiese, sowie d e
ren billige, einzig sichere und da-
e rnde Heilung, wird gegen Einsendung von
ZV TentS. oder deren Werth ia ,-stmarktu
pordlfrei vetsandt.
Man drcssire:

llpil-Inkchituts,
X.k'ikdt, Zt., ?a.

Charles Meyen u. Co,

.. .: einz'S

Deutsche Ä;ei
ge Agentae

für die gesammte deutsch-amertkanisch
Presse,

87 Park Row u RAS Kassau Str.

New-Oork,
etablirt seit !857,

besorgt alle Arten von G-schästS-Anzeigen
Personal-Aufforderungen e. für

alle deutschen Zeitungen
in den Ver. Staaten,

wie in Deutsch, od llLänbnn Eu-

AdäM Hoy,
drtttsche, Advokat,

Vellefonte, Peima.

Offerirt seine profeßtonellen Dienste zu
seinen deutschen Freunden und Bekannten

in Penn und Brusb Valley.

C. T. Alexander. T. R. Bewcr.

Alexander u. Bower,

Rechts - Anwälte.

Velltfonte, Penna
Ostlce in H-nmai, neue Gebäude

S. Keller,

Rechts - Anwalt,
Bt ! efonte, P.

Office nächst Thüre zur Ceatre C
BankCompanv.

Eststehuna vu Staate-
Name.

Der Staat Maine erhielt seinen Na-
men von seinem Besitzer. Car! dem ersten
von England, zu Ebren der Königin
Henrietta nach der französischen Provinz
Maine. New Hampshire anfänglich
Laconia?von Hampshire in England.
Vermont von den Krven blouudsins
(grünen Gebirgen, französisch vsrd
wym). Massachusetts, aus ver Jndia-
ncr Sprache, ein Land mit großen Hü-
geln bezeichnend. Der kleinste Staat
der Uuion wurde wegen der Ähnlichkeit
mit der Insel Ndodu in der Levante.
Rbode Island genannt. Connecticut,
indianisch, eigentlich Ouon-rb-ta eut, der
lange Fluß. New Fork, so genann zu
Ehren des Herzog von York, dessen Bru-

der Carl der Zweite von Evgland, ihm
Pas Territorium zum Geschenk machte.
New Jersey, von einem seiner ersten Be-
sitzer Sir George Carter nach der Insel
Jersey im britischen Kanal, deren Gou-
verneur er vormal gewesen war be-
nannt. Pen splvanta, wie allgemein
bekannt nach William Penn und dem

Worte "s^lvavluwaldreich. Dela-
ware leitet seinen Namen von Thomas
West, Lord Delaware. Gouverneur?, von
Dirgtnta, ab. Maryiadv nach der Ge-

mahlin Carle de Ersten, Königin Hen-
rtetta Maria. Virginia, von der jang-

früulichen Königin Elisabeth (Vtrxio
Huven). Die Carolina erhielten ih.
Ren Namen zu Ebren Carl'S de Ersten
und Georgia zu Ebren George de Zwei-
ten von England. Florida von ..Tas
qua äs riores", oder ?Fest der Blu-
mrn". Alabama au dem Griechischen,
da ?Lank der Ruhe" bezeichnend. Lou-

tsiana u Ehren Ludwig' det Vierzehn-
ten von Frankreich. Mississippi, nach
dem in der Natchez-Sprache so benann-

ten großen Flusse, dem ?Vater der Strb
me". Kansas nach dem indianischen
Worte, ..rauschende Waffer" de,eich-

nend. und Arkansas mit dem französi-
scheu Worte ,ä.rk". Bogen al Vvrfil-
be. Tennesskt. indianische Bezeichnung

für ?Fluß mit einer weiten Biegung".
Kentucky, ebenfalls indianisch. Katn-tuk-
ae. ?an der Flußquelle". Ohio, Bezeich-
nung der Sbawnee für - ?reizender
Fluß".- Michigan nach dem See, dessen
indianischer Name de? Ähnlichkeit des.
stlben mit einer bezeichnen soll.

Indiana nach den Indianern. Illinois
zusammrngisetzt auö dem ind aailcben

Worte ..JUia!" Volk, und der französi-
schen Nachsilbe ?ois". zusammen ?Vo.ks-
stamm" bezeichnend. Wisconsin iüdta-
nisck für einen wilden, reißenden Canal.

Missouri ebenfalls indianisch für
?schmutzig"; sich auf die Trübheit des

Missouri-Flusses beziehend. lowa be-
deutet in der Jnveaner-Sprache ?die
Schlafmützen" und Minnesota, ?wolkig-

es (nebliges) Wasser."

Der Dutschman als Muster.
Nun soll der ?Dutchman" doch zu Eh-

rene kommen. Was bis jetzt als
Schimpfnamen für den Deutschen galt,

wird endlich plötzlich al der eerliche Na-
me eine tüchtigen germanischen Volt-!
stamme? gewürdigt, und der letztere selbst
den Herrn Santees zum Muster vorge-

halten.
Der Gesandte Her Ver. Staaten bei

der holländischen Regierung, ?Minister-
Resident" Stockdridge, hält in einem Be-
richte an das Staatsministeriam in
Washington die Holländer (die wirtlich-
en ..Dutchmen') den Amerikanern al

Muster vor. und zwar hauptsächlich in

folgenden Punkten: Seit vierzig Jahren
sei in Holland keine Bank gebrochen.
Da Papiergeld babe dort schon seit vie-
len Jahren denselben Werth, wie
Gv!d.-

Zusammenbrechen von Feuer-
Berficherungsgesellschaftea sei in Hol-
land etwa unerhörte, usto obgleich die
Versicherung gegen Feuergefahr nicht üb-
er ein halbe Prozent betrage, sei der
Zustand der F-uerverstcherungs-Gesell-
schatten doch ein sehr blübender, und der
durchschnittliche jährliche Gewinn dersel-
ben betrage 1? biß 16 Prozent. Für
da Fahren auf den Eisenbahnen habe
man selbst in der ersten Klasse nicht über
ttxex ent dte Mette zu zahlen, unv doch
zahle jede der Bahnen hübsche Dividend-
en. Von diebischen Beamten
dsre man beinahe nie; lasse sich

aber ausnahmsweise Beamter eine
Unredlichkeit zu Schulden kommen, so
werde er streng bestraft und sei für im-
mer entehrt. Auch Uachrlichkeit im Ge-

werde von der öffentlichen
Meinung nie verziehen. Vier Millionen
Menschen seien auf einem so kleinem Ge-
btete namentlich deshalb im Allgemeinen
zufrieden und glücklich, weil Fleiß und
Ehrlichkeit im Volke so fest begründet sei-
en. daß jede Verletzung derselben al ei-
ne Beschimpfung de Vollscharakter de-
trachtet werde, und weil Jedermann sich
nach seiner Decke strecke, und es nament-
lich auch beinahe unerhört sei, daß Je'
mund mehr ausgebe al er einneh-
me.

Ei freies Lebe führe
ir:e.

In eine? wild-romantischen Waldge-
genv in der Nähe ?on Philadelvhia an
der Landstraße nach Darby ist ein eigen-
thümliche kirim Gemeinwesen, eine
Niederlassung von ..Tramps" bdHründet
worden. Zweifelhafte Gestalten lagern
dort Tage l?ng um ein Holzfeuer, da sie
sich in einer ausgemauerten Höhlung ge-
macht haben ; fie vertreiben sich die Zeit
mit Singen, Kochen, Waschen, Flicken
und andern nützlichen und unnützen Din-
gen. Gelegentlich wenn sie vom Hun-

ob>dr von der Langeweile
geplagt erden, zerstreuen sich Einzelne
in die Wälder und sammeln Kräuter und
Blumen, die sie zum Verkauf ach der

Stadt bringen. Jedesmal wird für ei-
nen Theil de Erlöse Whiskey gekauft
und die Bagadunden sind dann auf ihrer
Niederlassung better und guter Dinge,
die Wälder wteverdallen von wenig har-
monischen Gesang, wüstem Lachen u. roh-
em Geschrei. Die Zahl dieses ?Staats-
bürger" schwankt je nach der Gunst oder
Ungunst der Zeiten, je nach der Jahres-
zeit zwischen 20 und 80. Bei mildem
Wetter schlafen die Vagabunden rater

freiem Himmel, bei und Regen-
wetter, im Winter suchen sie die Scheu-
nen u. Wirtschaftsgebäude der benach-
harten Farmer heim. Die unglücklichen

Farmer sind es auch, welch die Land-
streicher meistenSthcilS in Opeise, und
Trank erhalte müsse. Wehe dem frech-
en Farmer, welcher einem bettelnden
?Tramp" die geforderte Gabe verwei-
gert ! Er kann sicher auf einen Racheakt
der Vagabunden rechnen, sei e, daß sie
ihm die woblgefüllte Scheuer anzünden
oder seiner Frau, oder seinen Töchtern ir-
gend Etwa antbun. Ueber diese Land-
stretcher-Kolonie ist aderauch eine Re
gierung gesitzt, bestehend au zwei Mit-
gliedern. einem ?Boß" und einem alten
weißhaarigen Weibe, welchen in der Re-
gel prompt Gehorsam geleistet wird. Ih-
nen steht e zu. über die Zulassung neuer
Mitglieder in diesem Landstreicherstaat za
entscheiden. Die ganze Niederlassung
macht einen ektlbaftea Eindruck: so viele
verkommene, verttrmpte Gestalten, zun
Theil mit Galgenpvysiognomien auSge-

stattet, können nicht anheimelnde ha-
ben. Es erscheint auch nicht gelathen,
im dortigen Hauptffuatier eine Visite ab-

zu statten. Fremde wurden im günstig-

sten Falle nur verhöhnt und vettpottet

werden, wenn sie nicht gar Gefahr lau-
fen, an Eigenthum oder Leben de-
schädigt zu werden. Für die anwohnen-
den Farnier ist die Niederlassung eine
wahre Geißel und es ist ivncn wahrlich
nicht zu verdenken, wenn sie ans Mittel
und Wege sinne'n, diese Landplage los zu
werden. Der Winter ist wieder vorbir
Tdure; weit entfernt, daß derselbe tie
Kolonie auflösen sollte, trägt er nur da-
zu bei, die Kolonisten in Folge vir grö-
ßeren Noth, der höhten Schwiitigkeiren
frecher und gefährlicher za machen.
Schon der vorjährige Winter hat diese
Ansicht bestätigt und für arbeitsscheue
Gesindel werden die Zeiten niemal bts-
ser.

i

Die professionellen Bett,
ler und Landstreicher, Dramps

! genannt, fangen für marche Gegenden
Pennsytvassien an, eine Plage, ja ein
Schrecken zu werden. Sie vereinigen
sich zu zahlreichen Banden, die unter sich
eine Art Gesetz anerkennen, such-n sich
einen OperattonSplatz au, von wo sie
die weite Nachdacschaft

! bald in größerer Anzahl, je nachdem ihr
Vorhaben ist. Sie bettet uckd stehlen
wie sich die Gelegenheit darbietet x wo sie
abgewiesen werden, drohen sie und schüch-
tern allein wohnende Leute gar ott da-

' durch ein, daß diese den Forderungen der
Unverschämten furchtsam nachgeben,

l Daß sie der Farmer fürchtet, wisse dieses Kerle wohl. Es ist mit ihn? auch nicht

, zu (passen ; denn mancher lttdtge, er-
schlossene Mann mußte hie feiKe Rav
de bettelnden Gesindel erfahren,
tbm den rothen Haha auf feine Scheu r

yflanzte. Im letzte Jahre hät dt Z
dieser Taugenichtte der Art zegenommr'
daß siebesonder für den Landckamr l -

ärgern Plagegewortea sind, al cerS.:
ckkado Käfer. Und mit der Zahl fing
ihre Frechheit, fs daß die heimgesuchte c
Lee keinen andere Ausweg wußte '',

al sich zü bewaffnen und diese vars a
mit Gewalt zu vertreibe. Doch dies?
Bursche weichen nur der Uedermacht; tue
sind meisten bewaffnet. Ja letzter Ze;:
wnrdeü in Laneaster-, Buck-. Berk'nb
Lecha-Cowaty regelmäßig Geftthte gelle
fett. P>obet es Todte und Verwundere
gab. Wen? nicht bald ok Seite drr
Behörden strenge Maßregel ergriffe
werden, so ist die öffentliche Sicherheit sl
gefährdet, wie einst in Italien, at da

Banditenwesen im höchsten Flor stanft
In jedem County sollte eine Arbeit:;'
statt errichtet werden, wo diese Müsfig-
ganger gezwungen werden, zu thun, wa-
fir mehr als die Pest hassen?zu arbeite,.
Damit sind nicht diejenigen gemeint,
durch Arbeitslosigkeit gezwungen sind,
da Mitleid Anderer zu Linderung au-
genblicklicher Noth anzurufen. Solche
Arbeitslosen, aber Rechtschaffenen sollte
man mit allem Wehlnwtlen sncer d!e Ar-
me chretfe.

Rrh.
Ein kaltblütiger Mord hat a Atead

de 16. November bei eine Gchulhaü-
se. zehn Meilen von Deputy, w Scott
County. stattgefunden. Die Etnzelahet-
ten de traurigen Vorfälle find, wie
folgte Ein junger Mann, Namen
Chasteen, hatte ein BerhäUvtß mit ein-
em jungen Mädchen, namen Miller,an-
geknüpft und zwar gegen den Wunsch ve
Bruder der Letzteren. Am genannten
Abende war Frl. Miller mit ihre Ge-
liebten zur Singfchule gegangen und al
dieselbe vorüber war, wollte Mille? nicht
zugeben, daß Cbastett iie Gchwesic?
nach Hause begleite. De? Letztere
sich nicht an den Einspruch, oeaf Mick
ler auf ihn zusprang, um ibn fortzuzie-
hen, und al Chasteen ihm Widerstand
entgegensetzte, zog er einen Revolver ad
schoß ihm zwet Kuae! tp de Körper.
Ver verwulchete rieft ?Ich bin getödt-
et!" stiel zu Bode und hauchte feine
Seele au. Frl. Miller schrie beide
Au,ft ih e Geliebten lant aufz die
Aufregung war ewe so allgemeine, daß
e dem Mörder gtlaüg, unter de Schu-
tze der Dunkelheit zu entkomme, std er
ist seitdem verschwunden.

Lästige Landstrricher.
Cineinnatt, 19. Ko. Etae DepH.

sche von Eolumbu sagt, däj cie fünj
Mann starte LandKretcher-Pandh sich
Samstag Nach auf eisttff be-
stimmten Pan Handle Zug Hxp Indiana?
poli Abtheilung bkgeden hattt und sich
weigerte. Fahrgeld zu bezahle. Der
Tvnducttur mit Hülfe der.üb-
rigen Traipbtdienststen be! Hillärtz Sta-
tion vom Dratn herunter und die Land-
streicher schössen cklif ihn, ohne ihn z
treffen. Die Landstreicher, deren
eine große Ouantttät Eliibrecher-Werk-
zeuge hatte, sitzen.

Eine andere Depeschß meldet, daß e
stern in aller Frübe ein Landstreicher, al
er das Postackt in Grafton
von dem itbarle Allen, de? i
Gebäude schlief, geschossen wßrden fei
und daß der Einbrecher dagegen auf de
Clerk feuerti und ihn tödtlich ervunbe-
te.

Ein Mann schießt seine
Frau !n der Kirch e.?Al am vor
lgcn Sonntag Vormittag Mr. Eliza-
beth Sayrc dem Gottesdienst in einer

Kirche zu Philadelphia deiwohate ntz
eben der Segen gesprochen worden war,
würde sie von ihrem Manne, der hinter
ihr gesehen hatte, durch einen Gchuß
schwer verwundet, so daß äa ihre Auf-
kommen gewetfelt wird. Die Eheleute
waren etwa neun Jahre miteinander er-
heiratbet, doch war die Ehe eine Unglück-
und seit zwei Jahren lebten sie nicht es r
mit einander. Seine beiden Söhn au
erster Ehe hielten zu ihrer Stiefmutter
und wohnten bei derselben, während Nie-
mand zu wissen schien, woselbst sich der
Vater aufhalte. Sie. -sah ihn blo in
der Kirche die er regelmäßig besuchte.
Die Frau scheint nicht die geringste Ah-
nung einer Gewaltthat gehabt zu haben.
Sayre sagte im Stationshaus auf die
Frage, was ihn zu der That veranlaß:
habe ?Mein Gehirn ist erschüttert."

?Jetzt bist d vier Wochen verheirathet
und kommst alle Augenblick mit Klage
gegen deinen Mann. Schämst dich
nicht?" ,

?Aber Vater, er streitet jede tast
mit mir!"

?Lächerlich! deine Mntte? und ich
streiten schon seit dreißig Jahre jede
Tag, und leben doch ganz friedlich."

Die Dime Savings Ban? (Boye? 5
Geller) hat gestern ihre Thüren
st, doch habe die iistlteder ver Firmaibr Privat-Bermöge zv' Deckung ser
?so!,,
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